
FC Lerchenfeld / 2. Liga inter 

 
 
Spielbericht Meisterschaftsspiel vom Samstag, 16. Oktober 2021, 16.00 Uhr 
 

SV Muttenz – FC Lerchenfeld 4:0 (0:0) 
 
In der zweiten Hälfte eingebrochen 
 
Wir reisten mit einem ziemlich dezimierten Kader zum 1. Liga-Absteiger nach Muttenz. Uns 
fehlten mit den beiden Dushicas und Santschi gleich drei wichtige Spieler gesperrt, zudem 
mussten u.a. Jan Lehmann und weitere Spieler verletzt absagen. Trotzdem wollten wir natür-
lich alles in dieses Spiel reinlegen und mit viel Herz und Leidenschaft dem Gegner Paroli bie-
ten, was uns leider nur eine Halbzeit gelang…  
 
Muttenz erzeugte von Beginn weg viel Druck und wir waren mehrheitlich mit Verteidigen be-
schäftigt. Dies taten wir aber sehr kompakt und souverän, Muttenz kam nur sehr selten in ge-
fährliche Zonen und die diversen Weitschüsse wurden nur selten gefährlich. Wir wiederum 
wurden durch Bauer und Gonzalez zweimal nach gutem Umschaltverhalten gefährlich und 
hätten einfach früher den Abschluss suchen müssen, so verpassten wir eigentlich optimale 
Schussgelegenheiten durch zu langes Zögern. Nach ca. einer halben Stunde hätte uns Meis-
terhans in Führung schiessen können/müssen, er scheiterte aus rund 11 Meter gleich zwei-
mal am gegnerischen Torhüter. Bis zur Pause dann wieder das gewohnte Bild, Muttenz mit 
viel Ballbesitz, wir aber mit guter und stabiler Abwehr.  
 
Nach der Pause fanden wir eigentlich auch wieder gut ins Spiel, bis zur verhängnisvollen 56. 
Minute. Muttenz führte einen Einwurf (der eigentlich an uns gehen sollte) schnell aus, und so 
fand sich plötzlich der starke Sudar allein vor Zbinden und traf zur Führung des Heimteams. 
Danach verloren wir leider total den Faden und kassierten innert 5 Minuten durch individuelle 
Fehler (Ballverluste in der Vorwärtsbewegung) gleich zwei Tore, was natürlich der totale 
Dämpfer für uns bedeutete. Als dann Sudar in der 73. Minute zum 4:0 traf war das Spiel lei-
der gelaufen. Wir versuchten zumindest noch den Ehetreffer zu erzielen, dies gelang uns je-
doch nicht, wir waren einfach zu umständlich und mit zu wenig Wucht unterwegs.  
 
Die Niederlage fiel sicher etwas zu hoch aus, jedoch hätte an diesem Nachmittag für einen 
Punktgewinn einfach alles stimmen müssen. Wir hätten die Führung erzielen müssen und 
dann die individuellen Fehler abstellen sollen. Man merkte dann auch in den hektischen Pha-
sen das erwähnte Fehlen diverser Stammspieler, obwohl die jungen Spieler wie Rieder 
(Startelf-Debut mit 17 Jahren), Gonzalez, Bauer und Kämpfer ein gutes Spiel ablieferten. 
Diese Jungs werden an solchen Spielen wachsen und uns in Zukunft noch viel Freude berei-
ten! 
 
Im Tabellenkeller wird es immer wie ungemütlicher, wir stehen mit nur 7 Punkten an zweit-
letzter Stelle. Wir müssen nun unbedingt in den kommenden drei wichtigen Spielen (aus-
wärts in Liestal, zu Hause gegen Spiez, auswärts in Tavannes) zum Siegen zurückfinden um 
in der Winterpause nicht zu sehr im Abstiegssumpf zu stecken. Dies ist uns Trainer und dem 
Team bewusst, also werden wir sofort wieder aufstehen, uns aufrichten und weiter Gas ge-
ben!  
 
FC Lerchenfeld: Zbinden; Meisterhans, Zahn, Kämpfer, Jost, Selmani, Göllner (75. Neziri), 
Gonzalez, Bauer (67. Farxaan), Rieder (83. Läubli), Zenuni (68. Fuchs) 
 


